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Vorwort 

Die Krisen in Wirtschaft (sog. Finanzkrise/-n) und Politik (sog. Währungskrise/-n) 
offenbarten die Probleme, die in der Praxis bei der Durchführung von Bilanzanalysen 
bestehen: Mit vorauseilendem Gehorsam wird den „Kochbuchrezepten“ angloamerika-
nischer „Forscher“ gefolgt; den Aussagen der Ratingagenturen wird weitgehend Glau-
ben geschenkt – es sei denn, man ist das „Opfer“. Das (Nach-)Denken wird über weite 
Strecken ebenso vernachlässigt, wie die damit verbundene kritische Reflektion der 
Kennzahlen. Um Krisen zu umgehen oder um deren Auswirkungen wenigstens zu ver-
mindern, sollten solche Fehler vermieden werden. Im Hinblick auf die Bilanzanalyse 
muss deshalb in Theorie und Praxis dem Rechnen das Denken vor- und nachgeschaltet 
werden. Nicht das Beherrschen der Ermittlung jeglicher Kennzahlen sollte im Mittel-
punkt stehen, sondern das Wissen um deren begrenzte Aussagekraft! In diesem Buch 
finden Sie diesbezüglich wertvolle Denkanstöße. 

Das Buch verfolgt das Ziel, die Möglichkeiten und Grenzen der Bilanzanalyse umfas-
send, systematisch und vor allem kritisch darzustellen. Gradmesser der Würdigung der 
Analyseinstrumente ist einerseits die Frage, ob den Publikationen über das Unterneh-
men die zur Anwendung der Methode erforderlichen Informationen zu entnehmen sind 
(Informationskompatibilität). Andererseits werden die Instrumente dahingehend ana-
lysiert, ob die mit deren Hilfe ermittelten Ergebnisse der Zielstellung der Analyse ge-
recht werden (Zielkompatibilität). Hierbei wird deutlich, dass die Mehrzahl der in der 
Praxis genutzten Methoden diesen Ansprüchen nicht genügt. Deshalb werden jene Ana-
lysemethoden hervorgehoben, die eine weitgehend effiziente und vor allem effektive 
Bilanzanalyse ermöglichen. Da im Zusammenhang mit der Bilanzanalyse die Mangel-
haftigkeit der Informationsquellen ein wesentliches Hindernis darstellt, wird auf die 
Möglichkeiten zur Beseitigung dieses Problems hingewiesen. Dies umfasst auch eine 
ausführliche Auseinandersetzung mit dem Phänomen „Bilanzpolitik“. 

Nach der Darstellung der „Grundlagen der Bilanzanalyse“ (I. Kapitel) und den Ausfüh-
rungen zur „Vorbereitung der Bilanzanalyse“ (II. Kapitel) befassen sich das III. Kapitel 
(„Analyse der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage“) und das IV. Kapitel („Weitere 
ausgewählte Analyseziele“) mit den in Theorie und Praxis bedeutendsten Analysezielen 
sowie den damit verbundenen Analysemethoden. Bezogen auf die jeweilige Zielsetzung 
der Analyseadressaten werden die Instrumente der Bilanzanalyse dargestellt, diskutiert 
und kritisch gewürdigt. Im V. Kapitel werden schließlich „Besondere Aspekte der Bilanz-
analyse“ betrachtet. 



VIII Vorwort 

Die 14. Auflage dieses Buches wurde von den Lesern sehr gut angenommen und erfreu-
lich schnell abverkauft. Diese positive Resonanz und ein frühzeitiger Hinweis des Ver-
lages eröffneten mir die Möglichkeit, mich schon bald der gewissenhaften Vorbereitung 
einer weiteren Neuauflage des Werkes zu widmen. Die nunmehr vorliegende 15. Auf-
lage wurde vollständig überarbeitet und z. B. um die Ausführungen zur qualitativen 
Bilanzanalyse erweitert; im Gegenzug wurde das Werk um weniger relevante Inhalte 
gekürzt. Zudem wurden die Literaturhinweise aktualisiert; auch das durchgehende Praxis-
beispiel wurde an die neuen Gegebenheiten angepasst. Im Hinblick auf die nationalen 
und die internationalen Rechnungslegungsnormen wurden im Buch die per 1. Januar 
2014 zu beachtenden Regelungen berücksichtigt. 

Das vorliegende Werk ist als Lehrbuch konzipiert. Zielgruppen sind gleichermaßen 
Studenten der Universitäten und Fachhochschulen sowie interessierte Praktiker. Mit 
dem Buch kann neben der Bilanzanalyse auch die Bilanzpolitik im Studium und im 
Selbststudium erschlossen werden. Darüber hinaus hilft es einerseits Praktikern, sei 
es beispielsweise als Privatanleger, Wirtschaftsprüfer oder potentieller Kreditgeber, 
wirksame Bilanzanalysen durchzuführen und/oder deren Ergebnisse zu interpretieren. 
Andererseits vereinfacht es den bilanzierenden Unternehmen, die Erwartungshaltung 
der Bilanzanalysten und -leser zu antizipieren. Um die Fokussierung des Buches auf die 
Zielgruppen zu unterstreichen, sind zahlreiche didaktische Komponenten enthalten: 
So sind die Analysemethoden unter Rückgriff auf einen beispielhaften Jahresabschluss 
verdeutlicht, explizite Lernziele für jedes Hauptkapitel formuliert sowie Definitionen 
und Merksätze transparent hervorgehoben. Für Dozenten stehen nunmehr auch die zahl-
reichen Abbildungen und Formeln des Buches als PowerPoint-Präsentation im Netz 
zur Verfügung. 

Ich bedanke mich für die Anmerkungen und Verbesserungsvorschläge, die zur Vorauf-
lage u. a. von Herrn Prof. Dr. CLAUS KOSS und Herrn Dipl.-Betriebswirt (FH) MICHAEL 

SCHELLENBERG bei mir eingegangen sind und welche ich gern berücksichtigt habe. Zu 
Dank verpflichtet bin ich bezüglich der Unterstützung bei der Neuauflage auch den 
wissenschaftlichen und studentischen Mitarbeitern meines Lehrstuhls für Betriebswirt-
schaftslehre, insbesondere Wirtschaftsprüfung, der FernUniversität in Hagen, wobei 
stellvertretend und vor allem Herr Dipl.-Wirtsch.-Ing. PHILIPP EISFELD genannt sei. Für 
die wiederholt sehr angenehme Zusammenarbeit danke ich darüber hinaus dem ERICH 

SCHMIDT VERLAG. 

Zur weiteren Verbesserung des Buches bedarf es der Diskussion mit Ihnen, dem kriti-
schen Leser. Insofern freue ich mich, wenn Sie sich mit Anregungen und Anmerkun-
gen zum Inhalt mit mir in Verbindung setzen: Bilanzanalyse@FernUni-Hagen.de. 

Hagen, im Februar 2014 GERRIT BRÖSEL 
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